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betr. Schulfähigkeit angehender Grundschüler/innen im Landkreis Mainz-Bingen 
- Drucksache 17/10995 -

Bedingt durch eine Systemumstellung des Datenmanagementsystems der Schulein­

gangsuntersuchung sind die Daten .des Schuljahres 2015/2016 nicht abbildbar. Die Da­

ten für das Schuljahr 2019/2020 sind im landesweiten Datensatz des Statistischen Lan­

desamtes Rheinland-Pfalz noch nicht verfügbar. 

Dies vorausgeschickt, beantworte ich die Kleine Anfrage namens der Landesregierung 

wie folgt: 

Zu 1. und 3.: 

Die aufgeführten Daten umfassen alle dem Statistischen Landesamt Rheinland.:.Pfalz 

vorliegenden Daten aus dem Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamtes Mainz-Bin­

gen. 

Dabei können je Kind auch mehrere Förderempfehlungen aus gesundheitlichen Grün­

den ausgesprochen werden , sodass diese in der Statistik mehrfach erfasst werden . 

- 1 -

Blinden und sehbehinderten 
Personen wird dieses Doku­
ment auf Wunsch auch in für 
sie wahrnehmbarer Form über­
mittelt. 

Abtei lung Gesundheit: Schießgartenstraße 6 •· Fax 06131/164375 
Abte ilung Sozialvers icherungen: Schießgartenstraße 6 • Fax 061 31/1 65336 
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Schuljahr 

2016/2017 
Untersuchte Kinder im Gesundheitsamt Mainz..: 
Bingen 2.081 
davon: Kinder mit Empfehlung für Fördermaß-

. nahme und/oder Individualempfehlungen aus ge-
sundheitlichen Gründen 1.106 

; 

2016/2017 
Durch das Gesundheitsamt Mainz-Bingen 
empfohlene Fördermaßnahmen (Fallzahlen} . 
Sport-/Bewegförderung 454 
Sprachförderung 177 
andere besondere Förderung 17 
Gespräch mit der Kindertagesstätte 26 

2016/2017 
Durch das Gesundheitsamt Mainz-Bingen 
ausgesprochene Individualempfehlungen 
(Fallzahlen) 
Individueller Sport 390 
Entwicklungsdiagnostik 27 
Ernährungsberatung 42 
Stärken von Alltagskompetenzen 18 
Abklärung notwendiger logopädischer Behand-
lung f 82 
Abklärung notwendiger ergotherapeutischer Be-
handlung 65 
Abklärung notwendiger psychologischer Behand-
lung 4 
Erziehungsberatung 7 
Antrag auf Integrationshilfe 6 
anderes 463 
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2017/2018 

2.055 

947 

Schuljahr 
2017/2018 

445 
144 

17 
37 

Schuljahr 
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2018/2019 

2.009 

1.224 

2018/2019 

501 
151 
29 
--

l 201112018 l 201812019 

355 400 
22 34 
59 82 
18 13 

86 78 

51 42 

3 12 
5 2 
5 --

290 598 
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Zu 2.: 
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Der Migrationshintergrund eines Kindes wird anlässlich der Schuleingangsuntersu­

chung in den Gesundheitsämtern Rheinland-Pfalz nicht.einheitlich erfasst. Im Gesund­

heitsamt Mainz-Bingen liegen entsprechende Daten und Auswertungen nicht vor. 

Zu 4. bis 7.: 

Daten im Sinne der Fragestellung werden statistisch nicht erfasst. 

Die Schulen melden für jedes Schuljahr die Gesamtz~hl der zurückgestellten Kinder. 

Ob die Zurückstellung aufgrund der Empfehlung des Gesundheitsamtes oder aus an­

deren Gründen ~rfolgt oder trotz der Empfehlung des Gesundheitsamtes nicht erfolgt, 

wird dabei nicht erfasst. 

Anzahl derzurückgestellten Kinder nach Schuljahr: 

2015/2016 52 

2016/2017 66 

2017/2018 60 

2018/2019 76 

2019/2020 70 

/ 

//~ 
_/ Sabine Bätzing-Lichtenthäler 
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